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Niederschrift 
 
über die 16. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wobbenbüll am 
12.12.2016 im Bürgerhuus in Wobbenbüll. 
 
Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:55 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Reinhold Schaer 
2. Gemeindevertreter Jürg Petersen 
3. Gemeindevertreterin Margret Wiemann 
4. Gemeindevertreter Helmut Hinrichs 
5. Gemeindevertreter Michael Wieck 
6. Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen 
7. Gemeindevertreter Jan Maart 
8. Gemeindevertreter Kai Warnck 
 
 
Entschuldigt fehlt: 
Gemeindevertreter Stefan Nissen 
 
Außerdem sind anwesend: 
Lisa Sosnowsky, Amt Nordsee-Treene, Protokollführerin, 
sowie 9 Zuhörer 
 
 
 
Bürgermeister Reinhold Schaer eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 
Wobbenbüll. Er begrüßt alle Anwesenden, besonders die Gäste, recht herzlich und stellt die 
ordnungs- und fristgemäße Ladung fest. Einwände gegen die Tagesordnung werden nicht 
erhoben. Der Gemeindevertretung Wobbenbüll ist beschlussfähig. 
 
 
 Tagesordnung 
1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Kai Warnck 
2. Verabschiedung der bisherigen Gemeindevertreterin Inke Cosmos 
3. Einwohnerfragestunde 
4. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 5.9.2016 
5. Bericht des Bürgermeisters 
6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
8. Ergänzung des Übertragungsbeschlusses der Aufgabe "Ausbau schneller Internet-

zugangsmöglichkeiten (Breitband) gemäß § 5 Abs. 1 Amtsordnung auf das Amt 
Nordsee-Treene 

9. Erlass einer neuen Hundesteuersatzung 
10. KiTa-Angelegenheiten (Öffnungszeiten) 
11. Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht; Optionserklärung 
12. Erlass der Haushaltssatzung 2017 
  
 Nicht öffentlich 
13. Baurechtliche Angelegenheiten 
14. Personalangelegenheiten 
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1. Einführung und Verpflichtung des neuen Gemeindevertreters Kai Warnck       
 
Gemeindevertreterin Inke Nissen hat ihr Mandat zum 30.09.16 niedergelegt. 
Bürgermeister Reinhold Schaer verpflichtet Kai Warnck als neuen Gemeindevertreter zur 
gewissenhaften Aufgabenerfüllung und hofft auf gute Zusammenarbeit. 
 
 
2. Verabschiedung der bisherigen Gemeindevertreterin Inke Cosmos       
 
Bürgermeister Schaer berichtet über die Tätigkeit von Inke Nissen in der Gemeindevertre-
tung und ihrem Engagement in vielen weiteren Bereichen. Leider ist Inke Nissen heute nicht 
anwesend. 
 
 
3. Einwohnerfragestunde       
 
• Ein Bürger fragt an, wann die Stöpe fertiggestellt wird. Bürgermeister Schaer erklärt, 

dass am Tor noch Veränderungen gemacht werden und das Fertigstellungsdatum noch 
nicht bekannt sei. 

• Weiter erkundigt sich ein Bürger, ob es möglich wäre, über die Winterzeit den Fahrrad-
weg in Höhe der Stöpe zu nutzen. Bürgermeister Schaer möchte hierzu mit dem Ingeni-
eur sprechen. 

• Schließlich fragt ein Bürger, ob vor dem Ablauf beim Deich noch ein Gitter oder Ähnli-
ches gesetzt wird, da hier großes Gefahrenpotential für Kinder besteht. Auch diesbezüg-
lich möchte sich Bürgermeister Schaer beim zuständigen Ingenieur erkundigen. 

 
 
4. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 5.9.2016       
 
Die Niederschrift wird einstimmig festgestellt. 
 
 
5. Bericht des Bürgermeisters       
 
• Demnächst soll die Abnahme des Radweges entlang des Deiches mit dem Wasserver-

band und der Firma Iwers erfolgen. 
• Am 12.10.16 lag eine Kanalverstopfung in der Dorfstraße, Höhe Stöpe Deichcafé, vor. 

Verursacher war die Firma Iwers; der Schaden wurde direkt behoben und bezahlt. 
• Die Straßenlampe im Schachtweg wurde am 25.10. repariert; der Schadensverursacher 

soll die Kosten tragen 
• Das Laternelaufen fand am 11.11.16 mit 20 Kindern und 15 Erwachsenen statt; großer 

Dank an Elke Boyens und allen Helfern 
• Am 30.11.16 fand ein Termin mit der Firma Holtz, Bürgermeister Reinhold Schaer, Stefan 

Nissen und Jürg Petersen wegen der Unterführung des Schachtgrabens in der Dorfstra-
ße statt. Die ausführende Firma steht noch nicht fest. 

• Durch die geplante Bebauung der Pannhuuskoppel sind Ersatzmaßnahmen zum Natur-
schutz zu bedenken. Sollte der Knick entfernt werden, müsste für diesen ein Ausgleich 
geschaffen werden. Weiter liegt in diesem Gebiet ein archeologisches Interesse vor, 
weshalb Sohlbohrungen durchgeführt werden müssen. 

 
 
 
 
 



16. GV Wobbenbüll am 12.12.2016 

Seite 3 von 4 

 
 
6. Bericht der Ausschussvorsitzenden       
 
Kindergartenausschuss 
Gemeindevertreterin Kerstin Sievertsen berichtet vom Kindergartenausschuss am 01.12.16. 
Die Kinderzahlen sehen zur Zeit wie folgt aus: 
Regelgruppe 19 Kinder 
Altersgemischte Gruppe 14 Kinder 
Nachmittagsgruppe 4 Kinder 
Eigentlich waren Gebührenerhöhungen nur noch zum Beginn des Kindergartenjahrs geplant, 
jedoch werden nun Erhöhungen zum 01.03.17 angedacht. Die Finanzierung der Kinderbe-
treuung sollte eigentlich zu je einem Drittel von der Gemeinde, dem Land und den Eltern 
getragen werden. Jedoch ist die Kostenverteilung momentan in einem anderen Verhältnis 
und soll nach der Haushaltsplanung 2017 wieder angepasst werden. 
 
Umwelt- und Begrünungsausschuss 
Gemeindevertreter Jan Maart berichtet von der Pflanzung neuer Büsche und Bäume im Bor-
gerweg Richtung Halebüll und beim Hochspannungswerk, sowie zweier Rosen beim Torbo-
gen des Bürgerhuuses.  
 
Wege- und Kanalisationsausschuss / Finanzausschuss 
Gemeindevertreter Jürg Petersen erklärt, dass die Verkehrsberuhigungsmaßnahmen (Pikto-
gramme) im Frühjahr umgesetzt werden sollen. Es ist mit Kosten zwischen 3.000 – 3.500 € 
zu rechnen.  
Die Fehlbetragszuweisung für das Haushaltsjahr 2015 ist noch nicht eingegangen. 
 
 
7. Anfragen aus der Gemeindevertretung       
 
Es wird von Gemeindevertreter Kai Warnck angefragt, ob die Barken nach der Abnahme des 
Radweges weiter stehen bleiben. Reinhold Schaer berichtet, dass ein Bestehen im Bereich 
der Absenkungen über die Winterzeit zugesagt wurde.  
 
 
8. Ergänzung des Übertragungsbeschlusses der Aufgabe "Ausbau schneller In-
ternetzugangsmöglichkeiten (Breitband) gemäß § 5 Abs. 1 Amtsordnung auf das Amt 
Nordsee-Treene    
 
Bürgermeister Reinhold Schaer berichtet über den Sachstand und die weitere Vorgehens-
weise der BBNG. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, die Aufgabe „Ausbau schneller Internetmög-
lichkeiten (Breitband)“ gemäß § 5 Abs. 1 Nr. 15 Amtsordnung, mit Ausnahme der bestehen-
den Beteiligung an der BürgerBreitbandNetz GmbH & Co. KG, Husum auf das Amt Nordsee-
Treene zu übertragen. 
 
 
9. Erlass einer neuen Hundesteuersatzung       
 
Für die Erhebung der Hundesteuer in der Gemeinde Wobbenbüll muss eine neue Satzung 
erlassen werden. Die vorhandene Hundesteuersatzung verliert nach 20 Jahren zum Jahres-
ende die Gültigkeit. Der Gebührensatz wird für jeden Hund auf 120 € ab 01.01.2017 erhöht. 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig die vorliegende Satzung zum 01.01.2017. 
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10. KiTa-Angelegenheiten (Öffnungszeiten)       
 
In den Sommerferien  2017 werden die kommunalen Kindergärten die ersten drei Wochen 
geschlossen. In diesen drei Wochen wird eine Bedarfswoche in der Brückengruppe einge-
richtet. In den Winterferien werden die Kindertagesstätten 3 Tage zeitgleich geschlossen. 
Diesen Schließzeiten stimmt die Gemeindevertretung einstimmig zu. 
 
 
11. Neuregelung der Umsatzsteuerpflicht; Optionserklärung       
 
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, von der Optionserklärung gemäß § 27 Abs. 
22 UStG Gebrauch zu machen und vorbehaltlich eines etwaigen Widerrufs für sämtliche 
nach dem 31.12.2016 und vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen weiterhin § 2 Abs. 3 
UStG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung weiterhin anzuwenden. 
 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, die von der Verwaltung vorbereitete Optionserklärung zu 
unterzeichnen. 
 
 
12. Erlass der Haushaltssatzung 2017       
 
Gemeindevertreter Jürg Petersen berichtet über die Haushaltskonsolidierung von Fehlbe-
tragsgemeinden und den momentanen Schuldenstand der Gemeinde. Weiter erläutert er die 
Veränderungen der Haushaltsansätze. 
Die Haushaltssatzung 2017 wird mit einem Jahresfehlbetrag von 95.600 € einstimmig von 
der Gemeindevertretung beschlossen. 
 
Nach einer 10-minütigen Pause wird die Öffentlichkeit einstimmig für die nachfolgen-
den Tagesordnungspunkte ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen den Raum. 
 
Nicht öffentlich 
13. Baurechtliche Angelegenheiten       
 
…… 
 
14. Personalangelegenheiten       
 
…… 
 
Bürgermeister Schaer stellt die Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Be-
schlüsse, soweit es möglich ist, bekannt. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich Bürgermeister Rein-
hold Schaer für die gute Zusammenarbeit in diesem Jahr und wünscht eine besinnliche Ad-
ventszeit, ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr. 
Abschließend spricht Reinhold Schaer einen großen Dank an ……. für die gute Bewirtschaf-
tung aus und übergibt ein Präsent. 
 
 
 
 
Bürgermeister      Schriftführerin 
 
 


